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Der Markt Altomünster lädt
wieder zum traditionellen
Fastenmarkt am Palmsonn-
tag, 29 März nach Altomüns-
ter. Im weiteren Umkreis ist
dies der ersteMarkt in diesem
Jahr. Bis zu 40 Fieranten wer-
den ihre Waren anbieten. Der
Verkauf beginnt um 10 Uhr
und endet um 18 Uhr. Am
Marktsonntag sind außerdem
Einzelhandelsgeschäfte im
Marktbereich von13Uhrbis18
Uhr geöffnet. Traditionell
spielt auch der Musikverein
Altomünster von13.30 Uhr bis
14.30UhreinStandkonzert am
Marktplatz. Zusätzlich kann
eine Kirchenführung um 13
oder um 14 Uhr besucht wer-
den. Informationen zu Alto-
münster und Umgebung gibt
es im Infobüro imRathaus.
Auf dem Fastenmarkt finden

Sie alles was das Herz begehrt:
Von einer guten Mahlzeit über
Leckereien, die man mit nach
Hause nehmen kann bis hin zu
Bekleidung, Textilien, Deko,
Geschenkartikel, Kunsthand-
werk, Schmuck Haushaltsge-
genstände, Kurzwaren, Kosme-
tik, Körperpflege, Gesundheits-
artikel, Information, Werbe-
stände für Golf und
Tageszeitungen.
Für das leiblicheWohl ist aus-

reichend gesorgt. Von Gegrill-
tem aus Fleisch, Wurst, Geflü-
gelundFischüberDönerKebap
und ungarischen Spezialitäten
bis hin zu Backwaren und Kaf-
feeständen und Süßem ist alles
geboten. Gewürze, Feinkost

(Antipasti, Brotaufstriche etc.)
und Bienenprodukte (Honig
aus eigener Imkerei, Blütenpol-
len, Honigbonbons, Propolis
Tinktur, Hautpflege, Kosmetik)
rundendasAngebotab.
Hochwertige Socken, italieni-

scheMode, alleArtenvonKopf-
bedeckungen, Damenmode in
allen Größen und Lederwaren
machen das Spektrum beim
Kleidungsangebotaus.
Wer Dekogegenstände sucht,

wird auf alle Fälle fündig. Im
Angebot sind: Unikate aus
Wachs, Stoff und Epoxidharz,
Geschenkartikelwiegegossene
Vasen, Kerzenständer, gehäkel-
te und gestrickte Figuren,
Schals und Körbe, Kinderbü-
cher,3D-gedruckteFiguren, fili-
granerPerlenschmuckundein-
zigartigeKartenundGeschenk-
gutscheine.Ganzneu sindMys-
teryPackszufinden.DieKäufer
kaufendasverschlossenePaket

und dürfen sich überraschen
lassen,wassiedarin finden.
Putz- und Reinigungsmittel

dürfen auch nicht fehlen. Au-
ßerdem wird ein Stand mit
Edelstahlinstrumenten zur
Körperpflege wie Scheren, Pin-
zetten, Maniküreinstrumente
seine Ware anbieten. Dort fin-
det man auch Lupen, Schleif-
steine, Küchenmesser, Hand-
bürsten.
Und last but not least bietet

der Golfparkt Gut Häusern die
Möglichkeit, sichüberdasGolf-
spielzuinformierenundprobe-
weiseBällezuschlagen.

Wieder Fastenmarkt am Palmsonntag

So schön war der Fastenmarkt im vergangenen Jahr.
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Ostern nähert sich und damit
der Brauch, in der Nacht zum
Ostersonntag einOsterfeuer zu
entzünden.
Liebe Bürgerinnen und Bür-

ger, bitte denkenSie andieUm-
welt, da in den letzten Jahren
dies vermehrt zurAbfallbeseiti-
gungverwendetwurde. Fürdas
Feuer darf nur naturbelassenes
und trockenes Holz verwendet
werden. Es schadet nicht nur
der Umwelt, sondern auch Ih-
nen, wenn bei der Verbren-
nungAltöl,Altreifen,Kunststof-
fe, imprägnierte oder behan-
delte Hölzer (z.B. alte Fenster
und Türen) verwendet werden.
Dies setzt Schadstoffe frei, die
nicht nur die Luft und den Bo-
den belasten, sondern auch die
Teilnehmer, die die gesund-
heitsgefährdenden Dämpfe
einatmen. Zudem muss ein
Platz ausgewählt werden, der
geschützte Naturflächen nicht
beeinträchtigt und eine Brand-
gefahr ausschließt. Es wird
empfohlen,dieMaterialienerst

amTag des Osterfeuers zu sam-
melnund aufzuschichten. Falls
vorher schon gesammelt wird,
wird empfohlen, das Reisig un-
mittelbar vor dem Abbrennen
umzuschichten, da es sein
kann, dass sich wild lebende
Tiere verkrochen haben und
diese somit lebendig verbrannt
werden.
Folgendes ist zubeachten:
1. Das Osterfeuer muss eine

WochevorhervomVerantwort-
lichen (Einzelperson) bei der
Gemeindeangezeigtwerden.
2. Zeitpunkt und Ort (mit Ge-

markung, Flurnummer und La-
geplan) sindanzuzeigen.
3. Die Zustimmung des

Grundstückseigentümers ist
einzuholen.
4. Als Brennstoff darf nur na-

turbelassenes Holz verwendet
werden.
Nähere Informationen und

das Anzeigeformular erhalten
Sie im Bürgerbüro oder über
unsere Homepage www.alto-
muenster.de.

Alles zum Osterfeuer Wichtige QR-Codes

DerWinter ist vorbei – und un-
ser Lastenfahrrad steht wieder
amRathaus fürFahrtenbereit.
Wer Interesse hat, das Fahr-

rad einmal auszuprobieren, ob
für den Wocheneinkauf, klei-
nereTransporteodereinfachei-
ne umweltfreundliche Fahrt
durch denOrt – das Lastenfahr-
rad ist vielseitig einsetzbar und
bietet eine klimafreundliche
AlternativezumAuto.
Melden Sie sich für eine Re-

servierung gerne im Infobüro
der Gemeinde unter der Tele-
fonnummer08254-9997140

Lastenfahrrad wieder da

Das nächste Mitteilungsblatt
erscheintam28.05.2026.Abga-
be derBeiträge ist der 4.Mai im
Informationsbüro der Gemein-
de, St. Altohof 1 oder per Mail:
info-buero@altomuenster.de.

Beiträge abgeben



Trauer. Gedenken. Hoffnung.
DieWaldruhAmperland ist ein sorgsamgewählter
Ort desAbschieds unddesGedenkens.

Inmitten desWaldes könnenhier zu Lebzeiten
oder fürverstorbeneAngehörigeRuhestätten
unterBäumen ausgewähltwerden.

Öffentliche Führungen
findenkostenlos jeden1.und3.Samstag imMonat
um11Uhrstatt. TreffpunktvorderKapelle.

Röhrmoos

Hebertshausen

Dachau

München

Reipertshofen AmpermochingAmpermoching

Markt
Indersdorf

Anfahrt:

Fürstenfeld-
bruck

Tel.: 08139 49 99 844
www.waldruh-amperland.de
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Es ist ein ganz normaler Diens-
tagmorgen. Der Einkaufzettel
liegt auf dem Küchentisch, das
Handy klingelt – und plötzlich
ist nichtsmehrnormal. EinUn-
fall, ein plötzlicher Kranken-
hausaufenthalt, eine unerwar-
tete Diagnose. Situationen wie
diese treffen Familien oft ohne
Vorwarnung. Und dann stellt
sich schnell eine entscheiden-
deFrage:Wosinddiewichtigen
Unterlagen?
Welche Medikamente wer-

den eingenommen? Gibt es
Vollmachten?WelcheVersiche-
rungen bestehen? Wie lauten
die Zugangsdaten für wichtige
Online-Konten? In Ausnahme-
situationen fehlen oft Zeit,
Kraft undÜbersicht, umall die-
se Informationen zusammen-
zusuchen.
Genau hier hilft die Notfall-

mappe: sie schafft Ordnung –
für den Fall, dass man sich
selbstvorübergehendoderdau-
erhaft nicht mehr kümmern
kann. In der Mappe lassen sich
alle wichtigen Informationen

gebündelt und übersichtlich
festhalten: persönliche Daten,
medizinische Angaben, Bank-
verbindungen, Versicherun-
gen,Verträge,Mitgliedschaften
sowie Hinweise auf Vorsorge-
vollmachten. Auch der digitale
Alltag findet Platz – von E-Mail-
Konten über Social-Media-Pro-
filebishinzuStreaming-Abos.
Die Notfallmappe ist dabei

kein Themanur für ältereMen-
schen. Ein Notfall kann in je-
dem Alter eintreten. Wer vor-
sorgt, entlastet im Ernstfall sei-
neAngehörigenundgibt ihnen

Sicherheit in einer ohnehin be-
lastendenSituation.
Die Notfallmappe ist kosten-

los erhältlich –ZumBeispiel im
Rathaus oder im Landratsamt
aber auch zum Download auf
der Internetseite des Landrats-
amtes. www.landratsamt-dach-
au.de/notfallmappe.Sokannje-
de und jeder selbst entschei-
den,obdieMappedigitalausge-
füllt oder klassisch in
Papierformgenutztwird.
Wichtig ist, dieangelegten In-

formationen regelmäßig zu
überprüfen und bei Änderun-
gen zeitnah zu aktualisieren.
Für zusätzlichen Platz stehen
Beiblätter zurVerfügung. Eben-
so empfehlenswert: Angehöri-
ge oder eine Vertrauensperson
darüberzuinformieren,dassei-
ne Notfallmappe existiert und
wosieaufbewahrtwird.
Handeln aus Verantwortung:

Die Notfallmappe ist ein klei-
ner Schritt mit großer Wir-
kung: für sich selbstund fürdie
Menschen, die im Ernstfall für-
einanderdaseinmüssen.

Die schlaue Notfallmappe

Wertvolle Informationen über
Hilfsmittel und die Formalitä-
ten zur Antragstellung sind das
Thema beim Pflegestammtisch
am11.04.2026
Um 14.30 Uhr referiert dazu

ein Mitarbeiter vom Sanitäts-
haus Sturm (Aichach/Inders-
dorf) beim Treffen für pflegen-
de Angehörige und allen Inter-
essierten inAltomünster.
Treffpunkt: AWO Betreutes

Wohnen, Bahnhofstr. 22 (im
Wintergarten)
Der Pflegestammtisch wird

vonderGemeindeAltomünster
getragenund vonderVHSAlto-
münsterorganisiert.

Pflegestammtisch

Bauausschuss:

· Dienstag14.04.2026
· Dienstag12.05.2026

Marktgemeinderat:

· Dienstag21.04.2026
· Dienstag05.05.2026
· Dienstag19.05.2026

Sitzungstermine
Mit Beginn des Frühjahrs und
der schnee- und eisfreien Zeit
werden die Bürgersteige gefegt
und von Kies und anderen
Streumitteln befreit. Straßen-
kehricht ist mit Schadstoffen
belastetundgehörtdeshalbauf
keinen Fall in die Biotonne son-
dern – bitte staubdicht ver-

packt - indieRestmülltonne.
Man sollte immer nur kleine

Mengen in die Restmülltonne
geben, da zu schwere Tonnen
vom Müllfahrzeug nicht mehr
angehobenundgeleertwerden
können.
Nahezu reiner, zusammenge-

kehrter Altsplitt lässt sich wie-

der einsetzen. Sammelt man
den Splitt für den nächsten
Winter, vermeidetmanAbfälle
unddenKaufneuenStreugut.s
Große Mengen können über

Fachfirmen entsorgt werden.
AdressenhierzusindbeiderAb-
fallberatungunter0813174-1469
erhältlich.

Straßenkehricht richtig entsorgen

Hechthof 1, 85250 Altomünster,

08254/995079, 0173/4606186

Therapieschwerpunkte:

Hormonersatztherapie,

Pflanzenheilkunde, Ohr-

akupunktur, Taping, u. v. a.
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Die detaillierten Beschreibun-
gen und Anmeldedaten fin-
den Sie im Programmheft der
Vhs, auf der Homepage:
www.vhs-altomuenster.de
und imKulturspiegel.
April /Mai 2026
Führungen / Exkursionen /

Kultur
Alpakas im Weilachtal/ So.

19.04.2026
Autobahnmeisterei Mün-

chen-West der Autobahn
GmbH des Bundes / Di.
21.04.2026
Hexenführung zur Walpur-

gisnacht /Mi. 22.04.2026
Marionettentheater Doktor

Faust „Das älteste deutsche
Faustspiel in 4 Akten“ / Sa.
25.04.2026
Marionettentheater-Auffüh-

rung „Die Bremer Stadtmusi-
kanten“ für Familien / Sa.
25.04.2026
Kräuterführung fürKinderab

6 Jahre (unter 5 Jahre in Beglei-
tungeinesErw.) / Sa.02.05.2026
Kräuterführung für Erwach-

sene /So.03.05.2026
Nachtwächterführung durch

Altomünster / Fr. 08.05.2026
Besuch der Erdbebenwarte

Fürstenfeldbruck / Fr.
08.05.2026
vhs Kulturradeln 6: Von Alto-

münsternachSchrobenhausen
/Sa.09.05.2026
Unberührte Natur erleben -

Wanderung imWeilachtal / Do.
14.05.2026
Abendliches München / Mi.

20.05.2026
Münchner Altstadtführung /

Fr. 22.05.2026
vhs Radl-Tour: Unterwegs im

Landkreis mit Einkehr / Sa.
23.05.2026
Natur/Umwelt/Soziales/Vor-

träge/Gesundheit
Gemeinsamstark:EinTreffen

für pflegende Angehörige –

Pflegestammtisch / Sa.
11.04.2026
Altomünster zeigt Energie! /

Sa.18.04.2026
„Ich sehe was, was Du nicht

siehst -unddas istKahlo“Leben
und Werk der Künstlerin / Fr.
24.04.2026
Starke Prostata – starkes Le-

ben.Workshop fürMänner / Sa.
25.04.2026
DerWaldgarten stellt sichvor

- Infoabend für Interessierte /
Do.30.04.2026
Wieder Problememit der Bla-

se? Sanfter Beckenboden-
Workshop für Frauen / Sa.
16.05.2026
Sport/Gymnastik/Entspan-

nung/Tanz
BodyBalance Pilates/ Di.

07.04.2026
BodyBalance Pilates (online) /

Di. 07.04.2026
BodyBalance Pilates / Mi.

08.04.2026
BodyBalance Pilates (online) /

Mi.08.04.2026
Yoga - für Stärke und Gelas-

senheit /Mo.13.04.226
Beweglich & Entspannt – Für

mehr Leichtigkeit im Alltag /
Do.23.04.2026
nappydancers® - Tanz und Be-

wegung für Kinder von 1,5 bis
max.4 Jahren /Mo.20.04.2026
Faszientraining am Vormit-

tag /Mi. 22.04.2026
Yoga für Kinder von 6 -10 Jah-

ren /Mi. 22.04.2026
ZUMBA®Kids ab 6 Jahren / Mi.

22.04.2026
Wirbelsäulenkurs – Stärkung

für Körper und Geist / Mi.
22.04.2026
Beweglich & Entspannt – Für

mehr Leichtigkeit im Alltag /
Do.23.04.2026
Jumping Fitness / Do.

23.04.2026
ZUMBA®Gold /Fr. 24.04.2026
BodyBalance Pilates / Di.

12.05.2026
BodyBalance Pilates (online) /

Di.12.05.2026
BodyBalance Pilates / Mi.

13.05.2026
BodyBalance Pilates (online) /

Mi.13.05.2026
Kreativ in Bewegung - Musik

erleben mit dem ganzen Kör-
per / Fr.15.05.2026
After-work Yoga (dynamisch)

ONLINE /Mo.18.05.2026
Fit für den Alltag – Ganzkör-

perkräftigung /Mo.18.05.2026
Yoga - für Stärke und Gelas-

senheit /Mo.18.05.2026
Kochen/Backen/Getränke
Whisky-Seminar / Fr.

10.04.2026
Fine Dining mit Forelle, Saib-

ling und Stör – Genuss aus hei-
mischen Gewässern / Di.
14.04.2026
Weinverkostung bei Hubers

Weinraum/Fr.17.04.2026
Hubers Weinraum und Ich-

MachPizzaundPasta / Sa.
18.04.2026
Brezenseminar / Sa.

18.04.2026
Bierseminar im Bräustüberl -

Expedition ins bayerische Bier-
reich /Fr. 24.04.2026
Hobby / Freizeit / Technik
RepairCafe in Altomünster -

Reparieren statt Wegwerfen /
Sa.04.04.2026
Schafkopf-Kurs / Mi.

08.04.2026
Nistkasten bauen für Kinder

von 8 bis 12 Jahren mit einem
Erwachsenen /Mi.08.04.2026
Naturschönheiten: Holzfind-

linge für Kinder 6-12 Jahre / Mi.
08.04.2026
Reliefbild aus Spachtelmasse

für Kinder 6-12 Jahre / Fr.
10.04.2026
Pullunder oder Socken selbst

stricken - Stricken ist gesund /
Mo.13.04.2026
Naturseife sieden - mit natür-

lichen Ölen, Kräuter, Blüten
undDüften /Di.14.04.2026
Töpfern für Mutter- und Va-

tertag (6-12 Jahre) /Di.14.04.2026
Bienenwachstücher selber

machenfürKinder/Jugendliche
10 -16 Jahre / Fr.17.04.2026
Sense&Dengelstock -Sensen-

Schnupperkurs im Silva Wald-
garten /Sa.18.04.2026
Trockenblumenkranz gestal-

ten /Sa.18.04.2026
Holzpaletten oder Zaunele-

mente als Gartendeko / Sa.
18.04.2026
Keramik am Abend / Mi.

22.04.2026
Alte Fensterwerden zurDeko

/Sa.25.04.2026
RepairCafe in Altomünster -

Reparieren statt Wegwerfen /
Sa.02.05.2026
Faszination Ton am Wochen-

ende /Sa.02.05.2026
Kleine Schüsseln oder Vasen

ausHolz /Sa.02.05.2026
Keramik am Abend II / Fr.

29.05.2026
Musikunterricht
Gitarre für Party und Lager-

feuer /Mi.15.04.2026
Sprachen / EDV / Weiterbil-

dung
Smartphone - Kurs für Anfän-

ger /Di.14.04.2026
Englisch Stammtisch / Fr.

17.04.2026
Englisch A2 – Conversation /

Mo.20.04.2026
English Easy Conversation

(BasicEnglish) /Di. 21.04.2026
English Conversation - am

Vormittag /Di. 21.04.2026
Englisch Stammtisch / Fr.

15.05.2026
Ständig laufendeKurse:
Englisch
Musikunterricht
Weitere „fortlaufende Kur-

se“ finden Sie im vhs Pro-
grammheft / vhs Homepage /
KulturspiegelAltomünster

Vhs: Kursangebote und Veranstaltungen

Die Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten hat Elai-
ne Freund vor kurzem erfolg-
reich abgeschlossen. Bürger-
meister Michael Reiter gratu-
lierte ihr dazu herzlich und
freut sich besonders, dass Elai-
ne Freund auch weiterhin der
Gemeindeverwaltung erhalten
bleibt. Sie wird künftig die Fi-
nanzverwaltungverstärken.

Verstärkung im Rathaus

Zum1.März hat das Rathaus Al-
tomünster mit Christina Ka-
lisch eine neue Kämmerin ein-
gestellt. Die gelernte Finanz-
buchhalterin wird zukünftig
die Leitung der Finanzverwal-
tungübernehmen.

Eine neue
Mitarbeiterin im

Rathaus



Jörgerring 3

85250 Altomünster

Telefon: 08254 8347

Schreibwaren ∙ Spielwaren ∙ Haushaltswaren

Vertrieb von Gößwein-Gas

Heizgas, Treibgas,

Kohlensäure, Argon usw.

Bei größerer Abnahme

Anlieferungmöglich

Plixenried 42

85250 Altomünster

Tel 0 82 54 | 85 75

www.gailer.de

M.+M. Gailer Altomünster

Wohn- und Gewerbebau GmbH

Schlüsselfertiges Bauen

Architekturbüro

Energieberatung Energieausweise

KfW Anträge

Wohnungssanierung

Angebote, Gutscheine, Jobs und mehr
auf www.gewerbe-altomuenster.de oder Social Media.
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Jetzt hat der Pfarrverband Alto-
münstermitdenPfarreienAlto-
münster, Sielenbach, Wollo-
moos und der Filiale Oberzeitl-
bach endlich wieder Verstär-
kung bekommen. Mit Pater
Augustinus Pühler, der eben-
falls dem Deutschen Orden an-
gehört und auch im Konvent
Maria Birnbaum in Sielenbach
lebt, bekommt der Pfarrver-
bandwiedereinenneuenGeist-
lichen, denn er wurde als Ka-
planhiereingesetzt.
Beim Gottesdienst in der

PfarrkircheSt.Alto istderGeist-
liche jetzt vom Leiter des Pfarr-
verbandes, Pater Norbert J. Ra-
sim, den Kirchenbesuchern
vorgestellt worden. Im Namen
der Pfarrei hieß ihn auch Pfarr-
gemeinderatsvorsitzende Bir-
gitta Graf herzlich willkom-
men und überreichte ihm ein
kleines Geschenkkörbchen.
NachderMessfeierhattendann
alle Gottesdienstbesucher die
GelegenheiteinpaarWortemit
ihm zu wechseln, als der Pfarr-
gemeinderat zu einem kleinen
Umtrunkeinlud.
Der 51-jährige Pater Augusti-

nus wurde in der Oberpfalz ge-
boren und lebte im Landkreis
Tirschenreuth, bevor er inWei-
den an der Technischen Hoch-
schule Betriebswirtschaft stu-
dierteunddanachviele Jahre in
der Erwachsenenbildung und
voralleminderVerwaltungder
Deutschen Bahn in Regenburg
tätigwurde.
„2018 begann für mich ein

neuer Lebensweg“, erklärte Pa-
ter Augustinus, denn da trat er
mit dem Noviziat in den Deut-
schen Orden ein, legte schließ-
lich die zeitlichen und 2023
auch die ewigen Gelübte ab.
Gleichzeitig studierte er in
St.Lambert in Lantershofen bei

Bonn Theologie und schloss
sein Studium 2023 erfolgreich
ab. Seit Dezember 2023 war er
nun im Pfarrverband Ottma-
ring im Pastoralpraktikum ein-
gesetztundwurdedann imMai
2024 zum Diakon geweiht. Die
Priesterweihe durfte er im ver-
gangenen Jahr zusammen mit
Pater SamuelGiuliano (derhier
seine Primiz feierte) aus den
Händen von Kardinal Reinhard
Marx in der Klosterkirche von
Weyarn empfangen. „Ich freue
michaufdasgemeinsameGlau-
bensleben und auf viele Begeg-
nungen“ erklärte der neue Ka-
plan zu den Aufgaben hier im
Pfarrverband und wünschte al-
leneinebereicherndeZeit.
Pater Norbert J. Rasim ist

froh, dass er mit Pater Augusti-
nuswiedereineVerstärkunger-
haltenhat. Eswar imvergange-
nenJahrvielgewesen,waseral-
lein bewältigenmusste, da sein
Mitbruder Pater Norbert Thüx
nach längerer Krankheit ausge-
fallen war und nun ganz aus
dem Pfarrdienst als Pfarrvikar
ausgeschieden ist, aber weiter-
hin das Noviziat und die inter-
essierten jungen Leute des Or-
densbegleitet. Ihmwurdeherz-
lich gedankt und Gottes Segen
fürdieZukunftgewünscht.

Pater Augustinus ist Kaplan in St. Alto
Die gesamte Pfarrgemeinde hieß den neuen Geistlichen willkommen

Pater Augustinus verstärkt
nunwieder den Pfarrverband.
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Beste Stimmung, viele Konfet-
tis, eine Wahlkampfrede,
Trinkproben (weilst di do jetzt
schon einüben muaßt, sonst
hoits des net aus) und ausgelas-
sene Zeitlbecker Hexen, die
prägten am Unsinnigen Don-
nerstag das Geschehen im Rat-
haus. Zur Mittagsstunde hatte
sich die „Rathausfamilie“ im
Foyer versammeltunderwarte-
tendort schon freudigdas lusti-
geVölkchen.
Eingehüllt in eine dicke

Rauchschwade, machten sie
das Rathaus unsicher, zielten
sehr genau und lustig auf die
kommende Wahl ab und freu-
ten sich, dass bereits die Rat-
hausfamilie für das künftige
Ärztehaus zur Verfügung steht.
Jedenfalls tummelten sich die
„Schwestern, Pfleger undÄrzte
nur so, dass man sich wohl um
das „Personal“ keine Sorgen
machenmüsste.
Eines war beim Auftritt der

Hexen klar, dass ohne ihre
„Ahui- Partei“ im Rathaus gar
nichts geht. Einen guten Auf-
tritt hatte die „Schicki- Micki-
Hex“, die als Gegenkandidat

zum „Michaelius“ alle Register
aufzog. Die Frage: “Was wür-
dest du tun, umdas Altobad im
Holzweg auf dem Weg durch
den Drogeriemarkt zum Ärz-
tehaus zu führen?“ antwortete
diese schlagfertig: „Ja,nix, i ver-
sprich nix und ihr werd's seng,
desErgebnis isdesgleiche“.Das
fachte natürlich den Schlacht-
rufderAhui-Parteierneutmehr

als laufstark an, die einmal
mehr beteuerten, dass nur sie
insRathausgehören.
Auch die Zauberkugel brach-

te nicht mehr Licht für die Zu-
kunft und die Versprechungen
von „Michaelius“, dass die He-
xen kriegen was sie wollen, er-
munterte sie ihre Bürgermeis-
terkandidatur zurückzuzie-
hen. „Aba in sechs Johr kemm

ma wieder“ und sie baten den
Bürgermeister zum Schluss
noch, was aus seiner Beliebt-
heit zu machen, „damit mia
uns net an an anderen gwöhna
miassn!“
In diesem Sinne wurde ihm

auch diesmal ein schöner He-
xenorden überreicht, ehe es
dann mit Tanz und Liedern im
Rathausnochrundging.

Hexen trieben im Rathaus wieder ihr Unwesen

Jedes Bemühen und Trainieren
will auch belohnt sein! Für die
Kinder und Jugendlichen der
Tanzgarde Alto-Strolche, die
ein Teil der Kolpingsfamilie
sind, ist, war vor kurzem wie-
der die große Zeit gekommen.
In zahlreichen Auftritten bei
den verschiedensten Veranstal-
tungen und Faschingsfeiern
und natürlich dem Kinderball,
können sie nur punkten und

mit großem Beifall bedacht
werden. Das ist wohl der
schönste Lohn für sie, dennmit
überaus großem Spaß und
Freude trainieren sie das ganze
Jahr über. Die Kolpingsfamilie
jedenfalls ist sehr stolz auf die
kleinenTänzer.
Mittlerweile gehören 44 Kin-

der und Jugendliche den Alto-
Strolchen an und dies im Alter
von drei bis 13 Jahren. Beson-

ders schön ist es, dass inzwi-
schen manche der „ersten Ge-
neration“, wie Franziska, die
von Anfang an dabei ist, nun
wiederum im Training und der
Ausbildungmithilft.
Insgesamt sind es vier Grup-

pen, die von ihren Trainerin-
nenNicole, Heidi, Jutta und Va-
nessa angeleitet werden. „Da-
bei lernen die Kids nicht nur
denGardetanzkennen“,betont

zweiter KF-Vorstand Stephan
Boosz, „sondern sie können da-
durch auch ihre Persönlichkeit
und ihreBefähigungen fortent-
wickeln“.
Aber es gehört auch eine Por-

tion Mut dazu, in aller Öffent-
lichkeit seinKönnenzupräsen-
tieren, die Figuren zu erlernen,
so manche Akrobatik schon
hinzukriegen und dabei auch
noch jedeMenge Freude auszu-
strahlen. Und das tun die Kin-
der bei jedemAuftritt und sind
dankbar für jeden herzlichen
Applaus.
Einen besonderen Dank rich-

tete Vizevorstand Boosz bei der
Präsentation des neuen Pro-
gramms der Tänzer aber auch
andieEltern für ihreUnterstüt-
zung zum Bringen und Holen
der Kinder zum Training und
den Auftritten, der Pflege der
Tanzkleidung, und vor allem
demseelischenZuspruchbeial-
len Aufregungen der Kinder.
Herzlich gedankt wurde aber
auch dem Schulverband Alto-
münster für die Ermöglichung
derTrainings inderSchule.

Alto-Strolche hatten tolle Auftritte
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Auchwenn’sheutzutagesonichtganzkorrekt ist,war’s trotz-
demschee. ImvollbesetztenSchützenheimfeiertendieDa-
menausOberzeitlbachundUmgebungdenKehraus.Nachder
SchlachtamüppiggefülltenKuchenbuffettwurdederFa-
schingmitgutenGetränkenzuGrabegetragen.Die„Schnee-
flocken“sangenLiederüberdieguteLaune,diedannschnell
aufdieZuschauerübersprang.

Weiberfasching Oberzeitlbach

Eigentlich konnte man es fast
nicht glauben, dass Marianne
Rehrl schon auf ihr 90.Wiegen-
festzurückblickenkonnte.Bür-
germeister Michael Reiter gra-
tulierte der rüstigen Jubilarin
ganz herzlich im Namen der
Gemeinde und wünschte ihr
noch viele schöne Jahre hier in
Altomünster.
Seit fünf JahrenhatMarianne

Rehrl imBetreutenWohnen ei-
ne neue Heimat gefunden,
ganz in der Nähe ihrer Kinder
Klaus und Doris, denn allein
wollte sie nichtmehr inNeuau-
bing bleiben. IhrMannwar vor
fünf Jahren kurz vor der Voll-
endung ihres 60. Hochzeitsta-
ges gestorben und da lag es na-
he, sich ein wenig nach Unter-
stützung durch die Kinder zu
orientieren, falls man sie mal

braucht.Nochkanndiegebürti-
gePassauerinalles selbst erledi-
gen und ist rührig wie immer,
denn als Verkäuferin war sie
überall in München gerne ge-
fragt.
Heute geht sie gern spazie-

ren, sitzt mit Vorliebe im Gar-
ten, wenn´s geht und liebt die
fröhlicheGesellschaft, wie hier
bei der AWO, wo sie sich sehr
wohl fühlt. Sehr gerne mag sie
es auch, wenn die vier Enkel-
kinder und jetzt auch die zwei
Urenkelchen vorbeischauen,
denn da ist immer was los und
siegenießtes,wenndieFamilie
zusammenkommt.
Das alles wünschten ihr die

GratulantenundauchdieHaus-
dame Lu Obesser von ganzen
Herzen, dass sie diese Freuden
nochrecht langeerlebendarf.

Marianne Rehrl wurde 90

Marianne Rehrl (2.v.r.) mit ihren Kindern und Bürgermeister
Michael Reiter (rechts).

Seit 9. März 2026 hält die Busli-
nie 704 im Schülerverkehr zu
denAbfahrten6.44Uhr,
13.08 Uhr und 15.33 Uhr wie-

der in der Haltestelle St.-Georg-

Straße (Wendeschleife).
Weitergehende Informatio-

nenzumFahrplan704erhalten
Sie über die Fahrplanauskunft
desMVV.

Anpassung MVV 704



• Neu-/Jahres- und
Gebrauchtwagen

• Vertrieb von Quads /
ATVs und Motorrädern

• Unfallinstandsetzung
• Glasreparatur
• Klima-Service
• Fahrzeugvermessung
• Reifenservice
• HU/AU

Tel. 08254 8356
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ImFebruar feierteKonradHöß,
Vereinsgründer und Ehrenprä-
sidentdes FCPipinsried, seinen
85. Geburtstag im engsten
Kreis. Wegen seiner angeschla-

genen Gesundheit konnte er
keine persönlichen Glückwün-
sche entgegennehmen, freute
sich aber über zahlreicheAnru-
feundGlückwünscheperPost.

Konrad Höß feierte
85. Geburtstag

DiekleineLeaLuisaerblickte
am20.01.2026 inFriedberg
mit3140Grammund50Zen-
timeterndasLichtderWelt.
IhreElternVerenaAsamund
ThomasBuchbergerausPfaf-
fenhofenfreuensichsehr.

Lea Luisa

Am27. JanuarerblickteEva
MariaStegmair inAugsburg
dasLichtderWelt.Überdie
Geburt freuensichSabine
HilmerundHermannSteg-
mairausLauterbachsowieder
stolzegroßeBruderAnton.

Eva Maria

Große Freude im Hause Trinkl:
Bereits am 18. November 2025
erblickteLeonMaximilianinei-
ner Klinik in München das
LichtderWelt.
Der kleine Sonnenschein ist

das zweite Kind von Julia und
Robert Trinkl aus Oberzeitl-
bach. Bei seiner Geburt war Le-
on50Zentimetergroßundwog
3220Gramm.
Mit den stolzen Eltern freut

sich besonders der große Bru-
der Simon über den Familien-
zuwachs.

Geburt
Leon Trinkl



Besuchen Sie

unsere große

Ausstellung

in Gartelsried
(zwischen Hilgertshausen

und Tandern).

Um Sie bestens beraten zu können, bitten wir Sie um telefonische Terminvereinbarung!

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 13.30–17.00 Uhr • Fr. 9.00–13.00 Uhr
(Tel. 0 82 50/7473, Fax 0 82 50/9 2918)

Vom Keller bis zum Dach –
Ihr Mann vom Fach!

Albert Reisner
Brunnwiesenweg 37 · 85250 Altomünster

Telefon 0 82 54/89 10 · Fax 0 82 54/21 90

Spenglerei – Dachdeckerei – Sanitärinstallation
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LaraundAndreasGailerga-
bensichdas Jawortundge-
nosseneinenrundumgelun-
genenTag.„Eswarein sehr
schönerTag,dasWetterwar
unglaublich,waswillman
mehr", sodas jungePaar.

Trauung Gailer

Jetzt steht das Ergebnis des Ga-
laabends im Kapplerbräusaal,
den der Kulturförderkreis Alto-
münster unter der hervorra-
genden Organisation von Jutta
Henkel veranstaltet hat, fest.
Der Abend wurde zugunsten
des Fördervereins der Fried-
reich Ataxie gehalten, um da-
mit die ForschungundBehand-
lung dieser seltenen Muskeler-
krankungvoranzutreiben.
In der Gemeinde davon be-

troffen Gabi Lugmair aus
Stumpfenbach, die natürlich
darauf hofft, dass für die Er-
krankten zumindest Medika-
mente gefunden werden kön-
nen, die den Verlauf der Krank-
heit stoppen oder heilen kön-
nen. Sie selbst ist froh, dass sie
trotz Rollstuhl weitgehendst
selbständig ihr Lebenmeistern
und ihren Beruf im Büro aus-

übenkann.
Sie ist vor allem Jutta Henkel

dankbar,dassunter ihrer Initia-
tivederwunderbareGalaabend
stattfinden konnte. Jetzt konn-
ten Jutta und KFK- Vorstand
Wolfgang Henkel an den För-
derverein, der durch die zweite
Vorsitzende Danielle Schu-
mannvertretenwar, imBeisein
vonGabiLugmaireinenScheck
inHöhevon8823,14EuroimNa-
men des Kulturfördervereins
übergeben.
Ralph Danner, Vorsitzender

desRotary-Clubs inDachaugab
nocheinenScheck inHöhevon
750Eurodazuundüberbrachte
auch noch eine Spende von
1000 Euro vom Buchvertrieb
Blank in Vierkirchen (Foto
rechts).Mit insgesamtweiteren
kleinerenSpenden, derVerstei-
gerung und Verlosung sind 11
623,14 Euro zusammengekom-
men. Ein dickes Dankeschön
galt nicht nur allen Teilneh-
mern und Spendern, sondern
vor allem den ehrenamtlichen
HelfernundKünstlern.
„Heuerwird es keine Gala da-

fürgeben“,bemerkteJuttaHen-
kel, aber sie stellteeineWieder-
holungnicht inFrage.

Galaabend großer Erfolg
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Seit über zehn Jahren besteht
die Kindertanzgruppe Alto-
strolche innerhalb der Kol-
pingsfamilie Altomünster. Die
mittlerweile 44Kinder imAlter
von3bis ca.13Lebensjahrenbe-
geisterten in der diesjährigen
Faschingssaison wiederum das
jeweilige Publikum unter-
schiedlichenAltersbeimehrals
zehn Auftritten (siehe Seite 6).
Sogar überörtlich waren sie
nach Tandern und Niederroth
eingeladen.

UmdieKinderalters-undhin-
sichtlich ihrem Können ent-
wicklungsgerechttrainierenzu
können, sind sie in vier Teil-
gruppen aufgeteilt. Nicole und
Vanessa Maier, Jutta Henkel
undHeidiHuber leitendieAlto-
strolche. Unterstützt werden
sievonFranziska,die seinerzeit
als Gründungsmitglied dabei
war, noch aktiv mittanzt und
nunmehr bereits als Unterstüt-
zungstrainerinmitarbeitet.
Man kann sich vorstellen,

welcheenormeTrainingsarbeit
fürdieKinderundmitihnenge-
leistet wird. Die Kinder entwi-
ckeln ihre Persönlichkeit, ihr
Vertrauen und Können in die
Bewegungen der Tänze bis hin
zu Körperbeherrschung und
AkrobatikvonHebefiguren.Sie
erfahren Gemeinschaft und
wissen, dass diese Gemein-
schaft unerlässlich ist für er-
folgreicheAuftritte.
Die Kolpingfamilie dankt da-

her sehr herzlich allen Mitwir-

kenden in der Tanzgarde sowie
allen Erziehungsberechtigten
der Kinder, wenn Nervenan-
spannung vor den Trainings
oderAuftrittenentsteht, fürdie
Pflege der Ausstattung und für
alle Taxidienste zu den Termi-
nen.
Die Kinder haben sich nun ei-

ne Pause bis nach Ostern ver-
dient. Gerne werden dann wei-
tereKinderaufgenommen,was
zuvorbittemitNicoleMaierbe-
sprochenwerdenmöge.

Saison der Altostrolche ist vorbei

Die Kolpingjugend Altomüns-
ter freut sich, auch dieses Jahr
die beliebte Pfingstfreizeit für
Kinder und Teenies von 9 bis 14
Lebensjahren anbieten zu kön-
nen. Diesmal geht es vom Frei-
tag,22.Mai.,nachSchulschluss,
bis Pfingstmontag, 25. Mai
2026, in das Hüttenlager Wal-
chenseecamp.
Ein abwechslungs- und ereig-

nisreiches Programmmit Spie-
len, Nachtwanderung, Lager-
feuer etc. wird wiederum alle
Teilnehmendenbegeistern.Vor
allem soll viel Zeit in der Natur
verbracht werden. Selbstver-
ständlich hoffen alle auf bestes
Wetter. Dennoch sollte bitte
auch Regenkleidung mitge-
nommenwerden.
ImPreisvon125EuroproKind

(Geschwisterkind 115 Euro, Kol-
pingmitglied105Euro)sindBus-
fahrt, Unterkunft und Verpfle-
gungenthalten.
Anmeldung bitte bis 7. Mai

ausschließlichmit demFormu-
lar, das über den QR-Code auf

dem Flyer oder direkt von der
Internetseite der Kolpingsfami-
lie über den Link Pfingstfrei-
zeit-26-Anmeldeformular.pdf
heruntergeladen werden

kann.
Rückfragenbeantwortet Tho-

mas Beller gerne per E-Mail
über die E-Mailadresse zeltla-
ger_kolping@web.de
Die Teilnahmezahl ist auf 60

begrenzt, daher sollten sich IN-
teressenten bitte bald anmel-
den.
Die Verantwortlichen in der

Kolpingjugend freuen sich auf
eine schöne Pfingstfreizeit
2026 im Hüttenlager Walchen-
seecamp.

Pfingstfreizeit: anmelden



Landesdirektion
Winter Rüdel & Messerschmidt GmbH & Co. KG
Daniel Filser

Herzog-Georg-Straße 4
85250 Altomünster

Tel. 08254-9090
daniel.filser@continentale.de

Vertrauen, das bleibt.

esb.de

Mit Gas, Ökostrom
und Wärme.

esb.de

© Martin Bolle

Sauber

g’spart!
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Ab voraussichtlich 01.07.2026
werden Wohnungen im 1. OG
der Seniorentagesstätte „Am
Brechfeld25“ (Foto) vermietet –
unterschiedlich große Einhei-
ten stehen zur Verfügung. Die
Wohnungen wurden im Rah-
men des kommunalen Förder-
programms zur Schaffung von
Mietwohnungen in Bayern er-
richtet, welches für die Vermie-
tung diverse Auflagen mit sich

bringt. Interessierte können
sich direkt beim Markt Alto-
münster über die aktuellen
Mietmöglichkeiten informie-
ren.
Diese finden Sie auf unserer

Homepage unter: www.alto-
muenster.de
Aktuelle Informationen zum

Stand der Fertigstellung der Se-
niorentagesstätte folgen in der
Maiausgabe.

Wohnungen zu vermieten

Der Einladung vom Kath. Frau-
enbund zum alljährlichen Ein-
kehrtag folgten wieder 31 Frau-
en und trafen sich im Gäste-
haus des Klosters. Frauenbund
Sprecherin Hildegard Eberle
begrüßte alle und nach der ers-
ten Stärkung konnte der Tag
gutbeginnen.
Mitdemgemeinsamgesunge-

nenLied- „Ich liebedieFrau,die
ich bin“- war die erste Aufgabe
von Geistlichem Beirat, Pater
Norbert J. Rasim, der den Ein-
kehrtag leitete, dass er den
FrauendenPsalm23zumÜber-
denken gab. In Gruppen aufge-
teilt, durften sie ihr eigenes Le-
ben umschreiben oder neu in-
terpretieren und auch bildlich
aufeinerKerzedarstellen.
Nach dem Mittagessen ging

es um das Kirchenjahr und sei-
ne Farben. ImAnschlusswurde
die Andacht zur Heiligen Elisa-
beth in der Kapelle gebetet. Ab-
gerundet wurde der Tag mit
Kaffee und selbstgebackenen
Kuchen.

Guter Einkehrtag
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Haben Sie schon einmal die di-
rekte und zuverlässige Verbin-
dung zwischen den Landkrei-
sen Dachau und Aichach-Fried-
berg ausprobiert? Ein starkes
Zeichen für gute Zusammenar-
beit, das es vielenMenschen im

ländlichen Raum leichter
macht,mobil zu bleiben – ganz
ohne Auto. Ein echtes Plus für
alle, die flexibel und umwelt-
freundlich unterwegs sein
möchten!
Damit sich die Linie 704 rich-

tig lohnt, braucht sie vor allem
eins: Menschen, diemitfahren!
Probieren Sie es einfach mal
aus – ob zur Arbeit, zum Ein-
kaufen oder für den Besuch bei
Freunden. Und erzählen Sie
gerne weiter: Je mehr mitma-

chen,destobesser fürunsalle.

Einen aktuellen Busfahrplan
finden Sie im Eingangsbereich
des Rathauses Altomünster
oder auch im Infobüro der Ge-
meinde.

Buslinie 704 – ein echter Gewinn für unsere Region!

MÄRZ 2026 BIS MAI 2026

VERANSTALTUNGEN MARKT ALTOMÜNSTER

27.03.26 • 20:00PensionSchöller -Komödie imKapp-
lerbräusaal

28.03.26 • 20:00PensionSchöller -Komödie imKapp-
lerbräusaal

29.03.26 • Fastenmarkt rund um den Marktplatz,
Altomünster

29.03.26 • 14:00 Kirchenführung: Pfarrkirche St.
Alto u. St. Birgitta, Treffpunkt Eingangs-
bereich der Kirche

29.03.26 • 18:30PensionSchöller -Komödie imKapp-
lerbräusaal

01.04.26 • 08:00 Sprechstunde Pflegestützpunkt im
Rathaus, Anmeldung unter 08131/9995
137 oder 08131/9995 138

01.04.26 • 14:00DigitalsprechstundefürSeniorenim
Rathaus, Anmeldung unter lamprecht@
dachauer-forum.de oder 0176-32994705

03.04.26 • 13:00 Kolping-Bittgang zur Kalvarien-
bergkapelle ab „Stemmerkreuz“, Alto-
münster

05.04.26 • 11:30 Die Kolpingsfamilie Altomünster
veranstaltet nach dem Gottesdienst (um
ca. 11:30 Uhr) für Kinder eine Ostereier-
suche im Klostergarten.

05.04.26 • 14:00 Kirchenführung: Pfarrkirche St.
Alto u. St. Birgitta, Treffpunkt Eingangs-
bereich der Kirche

08.04.26 • 13:30 Notarsprechtag, Sitzungssaal Rat-
haus, Anmeldung unter 08251/87430

11.04.26 • 09:00 Waldbaukurse für Waldbesitzerin-
nen undWaldbesitzer

12.04.26 • 14:00 Kirchenführung: Pfarrkirche St.
Alto u. St. Birgitta, Treffpunkt Eingangs-
bereich der Kirche

15.04.26 • 09:00 EUTB Sprechstunde im Rathaus,
Anmeldung bei Herrn Weishäupl wolf-
gang.weishaeupl.eutb@ospe-ev.de oder
08152/7 94 01 28

18.04.26 • 09:00 Waldbaukurse für Waldbesitzerin-
nen undWaldbesitzer

19.04.26 • 14:00 Kirchenführung: Pfarrkirche St.
Alto u. St. Birgitta, Treffpunkt Eingangs-
bereich der Kirche

20.04.26 • 09:00 Sprechtag des Kreisbauamtes Dach-
au im Rathaus Altomünster, Terminver-
einbarungunter08254/9997-160erforder-
lich

21.04.26 • 15:00 Geschichtentreff für Kinder ab 6 J.
in der Gemeindebücherei

26.04.26 • 14:00 Kirchenführung: Pfarrkirche St.
Alto u. St. Birgitta, Treffpunkt Eingangs-
bereich der Kirche

03.05.26 • 14:00 Kirchenführung: Pfarrkirche St.
Alto u. St. Birgitta, Treffpunkt Eingangs-
bereich der Kirche

06.05.26 • 08:00 Sprechstunde Pflegestützpunkt im
Rathaus, Anmeldung unter 08131/9995
137 oder 08131/9995 138

06.05.26 • 14:00 Digitalsprechstunde für Senioren
im Rathaus, Anmeldung bei Dachauer Fo-
rum unter lamprecht@dachauer-forum.
de oder 0176-32994705

10.05.26 • 14:00 Kirchenführung: Pfarrkirche St.
Alto u. St. Birgitta, Treffpunkt Eingangs-
bereich der Kirche

13.05.26 • 13:30 Notarsprechtag, Sitzungssaal Rat-
haus, Anmeldung unter 08251/87430

14.05.26 • 17:30 Kolping-Maiandacht an der Geisel-
wieskapelle, Sittenbach b. Odelzhausen



www.ftw-wagner.de

FTW – Martin Wagner
Höhenweg 6 · 85253 Guggenberg

Tel. 0 81 35/99 12 15
Fax 0 81 35/99 12 16
Mobil 0171/4 13 64 21
E-mail: info@ftw-wagner.de

• 3-fach-Wärmeschutz-
verglasung bis Ug 0,5 W/
m²K, Super Raumklima
durch Wärmereflektions-
schicht.

• Hohe Heizkostenersparnis
– bis zu 35 % Energieein-
sparung durch best-
möglichen geprüften Uw-
Wert von 0,74 W/m²mK.

In Kunststoff oder
Kunststoff/Alu

Das Energiespar-Fenster
»Grando 84«

Jetzt Holz außen
schützen und pflegen!

• Holz-Tiefenreiniger
entfernt alte Lasuren und Öle

• Holz-Entgrauer bringt
die natürliche Holzfarbe zurück

•Gartenmöbel-Öl
farbvertiefend für Edelhölzer

• Terrassen-Öl mit
UV-Tiefenschutz und Biozid-Zusatz

• Fassaden-Öl
farbloses Pflegeöl o. Filmbildung

Vorrätig bei Ihrem Fachhändler

Aichach, Martinstraße 32
Telefon 0 82 51/25 46
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DerKath.FrauenbundvonAlto-
münster darf wirklich stolz
sein, dass er zu den noch weni-
gen verbliebenen Zweigverei-
nen in der Diözese München
und Freising gehört. Entgegen
allerAuflösungserscheinungen
in der Umgebung, ist die Frau-
envereinigung recht aktiv und
stets um das Wohlergehen der
Mitglieder, aber auch der
Marktgemeinde besorgt. Und
das hält schon110 Jahre lang an
undwieTeamsprecherinHilde-
gard Eberle bei der jüngsten
Jahresversammlung bemerkte:
„Wollen wir alle zusammen
auch noch mindestens das 115-
jährigeBestehenfeiern“.
44 Frauen waren auch dies-

mal zur Versammlung gekom-
men, „um das Wir“ auszudrü-
cken, die Gemeinschaft und
den Zusammenhalt, wie sich
Hildegard Eberle ausdrückte
und damit volle Zustimmung
fand. Sie dankte aber vor allem
auch ihremTeammit Heidi Os-
termeir, Petra Thalhofer und
Gisela Schreyer, dass sie immer
wieder die Aufgaben des Ver-
eins übernehmen und auftei-
len. Nur so zusammenmit den
Beisitzern, den Delegierten,
und vor allem auch den Fah-
nenträgerinnen, Bäckerinnen,
Sockenstrickerinnen,Zeitungs-
austrägerundnicht zuletzt den

Herzkissen-Näherinnen könne
ein lebendiger Verein funktio-
nieren und sie sagte allen, die
sich immer einbringen und
auchdemgeistlichenBeirat,Pa-
ter Norbert J. Rasim, ein herzli-
chesVergelt´sGottdafür.
Gisela Schreyer hielt einen

Rückblick auf die Aktivitäten
des vergangenen Jahres, bei
demvor allem ihr Service beim
Firmempfang, die Maiandacht
in Maria Brunn, sowie der Be-
such der Wallfahrtskapelle in
Taxa,derEinkehrtag imKloster
und natürlich die schöne 110
Jahrfeier mit dem feierlichen
Gottesdienst. Zur Erinnerung
an diesen Tag konnten die Ver-
antwortlichen des Frauenbun-
des auch an Pater Norbert 110

handbestickte Ostereier mit
christlichen Motiven überrei-
chen und sie freuen sich jetzt
schondarauf,wenndieseanOs-
tern den Altarraum zieren dür-
fen.
Wichtig war den Frauen

auch, dass sie erneut 110 Herz-
kissen und 17 Infusionstaschen
für die Brustkrebskranken ans
Rotkreuz- Klinikumübergeben
konnten. Mit dabei mit einer
herrlichen Kuchentheke war
mannatürlichauchbeimPfarr-
fest im Klostergarten und ein
schöner Tag konnte auch beim
Ausflug nach Landshut mit
demBesuch der Burg Trausnitz

genossenwerden.
Petra Thalhofer rief alle So-

ckenstrickerinnen und Stri-
cker auf, wieder fleißig für den
nächsten Christkindlmarkt zu
stricken, denn der Bedarf sei
immer sehr groß. Die Wolle
werdevomVereingestellt.

Frauenbund ist stolz darauf, immer aktiv zu sein

EinebesondereEhrungundtosendenApplausbekamenbei
denSchützenderGemütlichkeitOberzeitlbachdiebeiden
MitgliederSeppPettinger (links)undRobertButz (rechts) im
RahmenJahresabschlusses.DieBeidenhattensichnämlich
besondersumdietechnischeUmrüstungundDigitalisierung
derSchießständeverdientgemacht.„WährendderUmbau-
phase,warendiezweizwaroftwieHundundKatz,aberes ist
immerweitergegangen“,erklärteSchützenmeisterAlexan-
derObeser (Mitte) schmunzelndundübereichte ihnenzum
DankeinenbayrischenLöwen.

Besondere Schützenehrung
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Stolz dürfen die „Macher“ des
Altomünsterer Kulturspiegels
sein über die 66. Ausgabe ihrer
umfangreichen Broschüre, die
nichtnur lehrreich ist, sondern
auch wieder das gesamte Pro-
gramm der Vhs Altomünster,
sowie der Zweigstelle Tandern-
Hilgertshausen enthält, genau-
so wie die Termine aller kunst-
schaffendenVereine.
Nunwaren Prof. Dr.Wilhelm

Liebhart, als Hauptverantwort-
licher fürTextundBild,Claudia
Koppold vom Infobüro von der
Bearbeitung, Peter Seiler, der
Grafiker, Kulturreferentin Su-
sanne Köhler, die erstmals im
Team dabei war, Konrad Wag-
nerundMariaKreppoldvonder
Volkshochschule bei Bürger-
meister Michael Reiter im Rat-
haus zusammengekommen,
um das Heft zu präsentieren
und sich darüber auszutau-
schen.
Bürgermeister Reiter begrüß-

te seine Gäste herzlich und
freute sich mit ihnen, dass der
neue Kulturspiegel unter der
Federführung der Vhs wieder-
umsogutgelungenist.Erdank-
te vor allem Willi Liebhart für
die Zusammenstellung und
auchseine informativenBeiträ-
ge und bezeichnete insgesamt
den ganzen Inhalt des ersten
Teiles der Ausgabe wieder als

„großartig“.
Er dankte aber auch allen Fir-

men, die mit ihren Inseraten
das Heft möglich machen, so-
wie allen Sponsoren, Helfern,
Austrägern oder Autoren der
Artikel, die alle zur Beliebtheit
beigetragenhaben.
„Wir haben den Ehrgeiz ge-

habt, den Kulturspiegel heuer
früher zu bringen, was auch
fast geklappt hatte“, betonte
Wilhelm Liebhart dann in sei-
ner Einführung. Doch dann ha-
be man auch festgestellt, dass
es reicht, wenn er im Januar er-
scheint, rechtzeitig vor Beginn
der Vhs-Kurse. Näher ging er
dann auf den klassischen ers-
ten Teil der Broschüre ein, die
wieder viele Beiträge über die
Heimat oder ihre Persönlich-

keitenenthält.
Diesmal stellte er selbst aus

aktuellemAnlassder Landrats-,
Bürgermeister-, und Gemein-
deratswahleneineBetrachtung
zu den Aufgaben und Fähigkei-
ten eines Bürgermeisters im
Landkreis Dachau in den Vor-
dergrund. Daneben wird dem
neuenEhrenbürger JosefMede-
rerzuseinerAuszeichnunggra-
tuliert. Nachdem im letzten
Jahr die Burschen an der Reihe
waren, darf sich heuer der Ma-
dlverein von Altomünster vor-
stellen. Außerdem wird an die
gelungene 5. Ausgabe des
Künstlermarktes im und um
den Kapplerbräusaal aufmerk-
sam gemacht. Susanne Köhler
hat andas großartigeMarktfest
erinnert und vorgestellt wird

auchder Teil 2 der großen Foto-
ausstellung aus demArchiv der
Familie Baumann, bei der es
diesmal umPfarrei, Kirche und
Kloster geht und dazu wieder
ein schöner Bildband erschie-
nen ist.
Einen Blick in die benachbar-

te Gemeinde Tandern wurde
aus den Aufzeichnungen des
damaligen Kreisheimatpfle-
gers Josef Kreitmair gemacht,
der die „Wieskapelle“ beschrie-
ben hat. Der Hohenzeller Dr.
Stefan Schleipfer ging auf die
erstenAnwesenundGrundher-
ren von Irchenbrunn ein und
natürlich durfte auch der Wie-
deraufbau des „Oberländer-An-
wesens“ von Oberzeitlbach im
Freilichtmuseum Glentleiten
nicht fehlen.
Im zweiten Teil des Kultur-

spiegels sind wieder alle Ange-
bote der vhs enthalten, sowie
die Termine vomMuseum, Kol-
ping, Frauenbund, Theater und
Ortsverschönerungsverein. Es
gibt Infos zur Gemeinebüche-
rei, den Märkten oder wichti-
gen Festen oder Treffen der
nächstenMonate.
Auf jeden Fall ist der Kultur-

spiegelwiederanschauenswert
undmüsste inzwischenauch in
den Haushalten angekommen
sein. Ansonsten ist er im Info-
büroerhältlich.

Kulturspiegel wieder eine lesenswerte Lektüre

EswarwiedereineRiesengaudi imvollbesetztenKapplerbräusaal,alsdieKolpingfamilieerneutzumKinderballeinlud.Kolping-
chefinNicoleMaierbegrüßtezumerstenMal in ihrerAmtszeit alle rechtherzlichund freute sichmit all denkleinenundgroßen
GästenaufeinpaarheitereStunden.DieKinder ließensichdasohnehinnichtnehmen:Sie sangenundtanztenundmachtenbei
allemmit,was ihnenangebotenwurde.DJKarlesorgtefürdiepassendeMusikundverstandesschnell ,dieKinder,aberauchihre
maskiertenEltern fürdie SpieleundMitmachtänze zuaktivieren.Mit SpannungerwartetwurdenauchdieKinder vonden„Al-
to-Strolchen“,diesichalsKolping-KindertanzgardeschoneinengroßenNamenimweitenUmkreis„erarbeitet“hat.Undnatür-
lichbekamendieTänzer für ihregelungenenDarbietungenvielApplaus. FürdieBewirtungsorgteGeorgMairundseinTeam.



Pipinsrieder Straße 41 · Telefon 08254-1220 · info@schall-bau.de

85250 Altomünster · Telefax 08254-2165 · www.schall-bau.de

MANFRED SCHALL
BAU GMBH
Ihr Partner für Qualität
am Bau seit 1910

■ Schlüsselfertiges Bauen ■ Rohbauarbeiten

■ Ausführung aller Gewerke ■ Sanierungsarbeiten
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Es ist beinahe schon Tradition,
dass die Pipinsrieder Musikan-
ten am Vorabend der Kommu-
nalwahlen zu ihrem Bockbier-
fest indenKapplerbräusaal ein-
laden. Dass dieser Zeitpunkt
gut ankommt, das zeigte sich
wieder, dass der Saal voll war
mit gut gelaunten, erwartungs-
vollen Gästen und Ehrengäs-
ten. Sie alle freuten sich nicht
nur über die flotte Blasmusik
aus allen Stilrichtungen (Lei-
tung: Florian Bradl) und die gu-
ten Brotzeiten, sondern waren
voller Erwartung auf das Sing-
spiel, das die Musikanten wie-
der aktuell zusammengebas-
telthaben.

Markus Knoll, Klaus Stein-
hardt und Simon Schlatterer,
warenauchdiesmal fürdieTex-
te Lieder zuständig und trafen
mit manchen Pointen den Na-
gelaufdenKopf.
Im Mittelpunkt standen na-

türlich die drei Kandidaten zur
Bürgermeisterwahl Michael
Reiter, Gerhard Hufnagl und
Tanja Lademann. Es wurde ein
humorvoller Schlagaustausch,
bei dem die Besuchermit Freu-
den zuhörten und sogar in den
Wilden Westen entführt wur-
den. So unterhielten sich die
beiden Rothäute Susanne (Ma-
nuela Huber) und Tanja (Laura
Knoll) über die Zukunft unddie
Suche nach neuen Jagdgrün-
denundwurdendabeigewaltig
gestört vom Reiter der Blaufe-
dern (Michael Kerle), dessen
Stamm sich hier niederlassen
möchte. „Keine Chance für ei-
nen dahergelaufenen Newco-
mer ohne Erfahrung“ schotte-
ten sie ab. „Aber nix ist so be-
ständig wie der Wandel“ fand
Tanja, die sich dann mit Marti-
na (Ramona Lindmeyr) über
den Bürgermeisterkandidaten
oder genauer Sheriff-Kandida-

ten Gerhard Hufnagl unter-
hielt, den sie als „omnipräsent“
bezeichnete und von dem Su-
sanne immer wieder betonte,
„dass er kein Eingeborener ist“
und sogar bei ihr vor der Haus-
tür gestandensei. Aber weil er
nett ist und sich so bemühe, Al-
tomünster kennenzulernen,
praktischalsneue „Lichtgestalt
von Altomünster“ sang Ramo-
na das Lied „Ja, i wähl di gern“
mit viel Applaus für ihn. Tanja
(Laura Knoll) konterte sehr
selbstbewusst mit dem Lied zu
ihrer eigenen Vorstellung vom
Bürgermeisteramt mit „Tanja
Lademann,dasbin ich“.
Ein bisschen turbulent ging

es dann her, als Sheriff Michael
Reiter (Martin Ott) mit seinem
Hilfssheriff Hubert Güntner
(Klaus Steinhardt) die Bühne
oder genauer denSaloonbetrat
und sich beide beschwören,
auch weiterhin wieder gute
Teamarbeit zu leisten. Mit viel
Rauch und Hufgeklapper
preschte aber Sheriff-Kandidat
Gerhard Hufnagl (Thomas
Kölbl) herbei, der betonte, dass
er schon viele Konzepte habe,
die er aber erst nach der Wahl
preisgeben werde. „Jetzt
spricht oana auf, der vo Oid-
münster gor nix gwußt hod“,
warf Hubert ein. Das Einzige
was der könne, sei Musik ma-
chen. Da wehrte sich aber der
Kandidat, denn seineDevise sei
immer schon gewesen „Mehr
Bürger. Weniger Meister“ und
deshalbwolle er neueWege ge-
hen. Es entstand ein Wortge-
plänkel über Naturbad, Holz-
weg,Hochwasserschutz,Wind-
rad. Das ging soweit, dass die
beiden beschließen, den Medi-
zinmann zu rufen, um die Zu-
kunft aufzuzeigen. Der fand es
am „Leberwursttag (Heute ist
mir meine Leber wurscht) und

nach etlichen Feuerwassern
schwierig den Nebel der Vor-
hersage zu durchbrechen und
erklärte: „Morgen werden wir
Klarheit bekommen!“. Schließ-
lich wurden sie von einem Rei-
ter gestört. Der brauchte drin-
gend einen Hufnagl für sein
Pferdefahrzeug. Hufnagl konn-
te spontan aushelfen und She-
riff Reiter meinte: "Wennst an
gscheidn Reiter brauchst, dann
war ido.“

Letztlichwollten die beiden
Sheriff-Kadnidaten nicht mehr
so lang auf die Entscheidung
warten und mit einem Duell
das Ganze beenden. Das fand
auch Tanja recht gut, denn
dann werde sie die lachende
Dritte mit ihrer Frauenpower
sein und siegen. Wer vom
Schuss, der hinter der geschlos-
senen Bühne zu hören war, ge-
troffen wurde, kam jedoch
nichtheraus.

Bockbierfest bereitet großes Vergnügen



Herzliche Einladung zur Neueröffnung
der Kreativwerkstatt in Altomünster

Sa., den 28.03.: 14:00 – 18:00 Uhr | So., den 29.03.: 13:00 – 18:00 Uhr (Marktsonntag)

25% Eröffnungsrabatt auf alle genannten Artikel bei Kaffee und Kuchen.

Entdecken Sie
handgefertigte Werkstücke:

• Individuelle Pflanzgefäße & Gartenkugeln

• Keramikstelen & Vogeltränken

• Frühlingshafter Tischschmuck & Türkränze

• Filigraner Perlenschmuck und
viele Geschenkideen

Hochweg 4a • 85250 Altomünster • S-Bahn-Station Altomünster fünf Minuten fußläufig (inkl. Parkmöglichkeiten).

Telefon 0172/9317431

Kreativer Kindergeburtstag

in der Werkstatt!

Sie suchen ein besonderes Erlebnis für den nächs-

ten Kindergeburtstag? Hier können Kinder nach

Herzenslust kreativ werden und sich austoben!

Mein Angebot:

• Kreativ-Werkstatt: Gestalten mit Ton oder

Arbeiten mit Perlen.

• Action & Spaß: Lustige Spiele im Garten.

• Rundum-Sorglos: Inklusive Verpflegung für alle

kleinen Gäste.

• Dauer: 3 Stunden voller Kreativität und Spiel.

• Preis: 20,00 € pro Kind.

• S-Bahn Nähe

Mindestteilnehmer: Ab 6 Kindern (bis max. 12)

„Wo aus Ideen Unikate werden“

- Magdalena Gschoßmann
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DerKrieger-undSoldatenver-
einAltomünsterkonntebeim
geselligenBierseminar im
Kapplerbräu,dasVereinska-
meradSiegfriedSurekwie
immerhumorigundroutiniert
leitete,aufdie inzwischen
erreichten100Mitglieder
freudiganstoßen.
Währendesvergleichbaren

Vereinen leider immermehr
an jungemNachwuchs fehlt,
zahlensich inAltomünsterdie
Modernisierungundfrische
Ideenaus:DerAltersdurch-
schnittbeimKrieger-und
SoldatenvereinAltomünster
liegtbeiunter55Jahren.DerKrieger-undSoldatenver-

einAltomünsterkonntebeim

geselligenBierseminarbeim
Kapplerbräu,dasVereinska-

Bierseminar
beim Kapplerbräu

Die Altomünsterer Theater-
gruppe freute sich, dass heuer
so viele Besucher zu ihrem Fa-
schingsball indenKapplerbräu-
saal kamen. Aber es lockte wie
immer das bunte Programm.
Außerdem servierten die Thea-
terleute wieder sehr gutes
selbst gekochtes Essen für je-
denGeschmack.
Damit war schon eine gute

Grundlage für eine lange Ball-
nacht und tolle Stimmung ge-
schaffen. Die Tanzband „Flash-
Dance“ sorgte für beste Musik
und dass das Parkett immer
Tänzer hatte. Marcus Gottfried
und Thomas Koppold brachten
obendrein mit ihrer Theater-
einlage den ganzen Saal zum
Lachen. Viel Applaus bekam
auch die Kindergarde Alto-
Strolche für ihre gelungenen
Darbietungen. „Echt Spitze“
war ebenso die Kammerberger
Garde, die mit ihrem Tanz –
undHebefigurenwiederrestlos
begeisterte.

Gelungener
Theaterball


